
Brennholzversteigerung 2024 aus dem Fleiner Wald 

Der jährliche Brennholzverkauf der Gemeinde Flein findet in diesem Jahr wieder unter freiem Himmel im 

Fleiner Wald statt am  

Samstag, 2. März 2024, 10.00 Uhr  
Treffpunkt: Bauwagen am Waldweg oberhalb des Weinbergs Erlach 

(westlich von Donnbronn siehe Karte) 

Angeboten werden aus dem Privatwald Reiber und dem Gemeindewald Flein folgende Lose: 

1. Brennholz lang Privatwald Reiber  

13 950 Los 1 bis 7 Brandisklingenweg (blaue Schrift!)  

 

2. Brennholz lang Gemeindewald Flein 

13 350 Los 786 bis 789 Waldtrauf am Tanklager 

13 350 Los 790 bis 794 Waldtrauf Donnbronn 

13 350 Los 795 bis 799, Los 1 bis 11 (orangene Schrift!) und Los 15 

13 350 Los 12 bis 14 Zentnerklingenweg 

 

3. Flächenlose Gemeindewald Flein 

13 350 Los 1 bis 6 Dornbergweg 

13 350 Los 7 Waldtrauf (siehe Karte) 

13 350 Los 8 Forchenweg 

Alles Holz wird am Bauwagen versteigert. Treffpunkt sowie Lage und Größe der Lose ergeben sich aus den 
im Anschluss veröffentlichten Karten zum Brennholzverkauf sowie der Losliste. Beides ist auch über das 
Internetportal des Forstamtes www.landratsamt-heilbronn.de und der Gemeinde www.flein.de abrufbar. 

Die Brennholz-lang Polter der Gemeinde Flein sind mit roten Nummerier-Plättchen zusätzlich zur orangenen 
Beschriftung markiert. Die letzten Ziffern entsprechen der Losnummer. Es wurden dieses Jahr von den 
Brennholz-lang-Losen die meisten als „Mischlose“ mit unterschiedlichen Baumarten gepoltert. Diese 
gemischten Lose wurden grundsätzlich unter dem Schlüssel „uHL“ Hartlaubholz unbestimmt aufgenommen. 
Die Baumarten Buche, Eiche, Kirsche, Esche, Ahorn, Robinie, Erle und Hainbuche zählen dabei zum 
Hartlaubholz. „Reine Lose“ mit nur einer Baumart sind im Losverzeichnis gesondert ausgewiesen. 

Der Anschlagspreis pro Brennholz lang Los mit der Sorte Hartlaubholz berechnet sich aus 91 EUR/Fm 
(85 EUR/Fm plus 7% Mehrwertsteuer) multipliziert mit der Losmenge und auf 5 EUR gerundet. Der 
Anschlagspreis bei den Nadelholzlosen liegt bei 48 EUR/Fm. Jeder Bieter/ Haushalt darf maximal 10 Fm 
ersteigern. 

Es werden acht Flächenlose angeboten. Diese sind durch rotes Markierungsband und die passenden 

Nummern gekennzeichnet. Die Übersichtskarte der Flächenlose zeigt die ungefähre Lage der Flächenlose auf. 

Als genaue Grenze zum Nachbarlos gilt das im Wald angebrachte Markierungsband. Die Flächenlose sollten 

möglichst bis zum 15. April 2024 aufgearbeitet werden. Die Fertigstellung ist allerdings auch in einem zweiten 

Zeitfenster vom 01. August bis zum 31. Dezember 2024 möglich. Die „Allgemeinen Geschäftsbedingungen 

des Landes Baden-Württemberg für den Verkauf von Brennholz“ müssen eingehalten werden. 

Für ersteigerte Lose aus dem Gemeindewald Flein erhält der Käufer direkt im Anschluss an die Versteigerung 
einen Holzzettel, der auch als Abfuhrberechtigung dient, sofern der Gemeinde eine 
Abbuchungsermächtigung für den Kaufpreis erteilt oder dieser vor Ort bar bezahlt wird. Bei Überweisung des 
Kaufpreises auf ein Konto der Gemeindeverwaltung wird der Holzzettel nach Zahlungseingang zugeschickt.  

Das Brennholz lang vom Privatwald Reiber wird vom Forstamt Heilbronn in Rechnung gestellt. 

http://www.landratsamt-heilbronn.de/
http://www.flein.de/


Für das leibliche Wohl beim Brennholzverkauf sorgt wieder das bewährte Team um die Fleiner Jäger. Auch 
Zaungäste sind jederzeit herzlich willkommen.  

Weitere Informationen zum Brennholzverkauf erteilen  

– Revierleiterin Maike Muth vom Forstrevier Ilsfeld, Tel. 07062 61986 oder mobil 0175 2236683, E-Mail: 
maike.muth@landratsamt-heilbronn.de 

– Susanne Katz vom Liegenschaftsamt der Gemeindeverwaltung, Tel.: 07131 5007-46 (Montag sowie 
Mittwoch bis Freitag vormittags), E-Mail: susanne.katz@flein.de . 
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